
• JOURNAL TIPPS 

Schönen 
guten Morgen: 
ElyasM'Barek 

FILM 

In Komödie 
eine Eins 
Sonnyboy Elyas M'Barek 
sorgt als ruppiger Aushilfs­
lehrer in „Fack Ju Göhte" 
für Spaß und gute Noten 

W
as muss eine Frau tun, 
damit er sich in sie ver­
liebt? Wird bei Dreh­
arbeiten viel geflirtet? 
Trägt er Boxershorts 
oder Slips? Und vor 

allem: Ist er immer noch Single? 
Willkommen im Frauenschwarm-
Kosmos von Elyas M'Barek. 

Der Fragenkatalog vieler Inter­
views, die der Sohn einer öster­
reichischen Mutter und eines tune­
sischen Vaters geben muss, deuten 

es an: Der 31-Jährige ist das, was die 
Amerikaner wenig subtil „Hot Shit" 
nennen, und gehört neben Til 
Schweiger und Matthias Schweig-
höfer zum herrschenden Trium­
virat der deutschen Komödie. 

Elyas M'Barek übernimmt darin 
den Part des schlagfertigen Checkers 
mit hartem Sixpack, weichem Kern 
und dem Quäntchen Gefährlichkeit, 
das ihm vor allem junge weibliche 
Fans beschert. Eine Zeitung hat 
ihn kürzlich als „Mini-Clooney aus 
München" bezeichnet, was nur 
etwas gewagt ist. Wie das Holly­
wood-Vorbild reagiert er nämlich 
auf die ganze Hysterie um seine Per­
son mit lässiger Ironie und postet 
auch gern mal ein Oben-ohne-Foto 
auf seiner Facebook-Seite, die im­
merhin schon 250 000 Freunde hat. 

Angefangen hatte die Schwärme­
rei für den abgebrochenen BWL-
Studenten 2006 mit der ARD-Serie 
„Türkisch für Anfänger". Zwar 
spielte M'Barek wie zuvor schon in 

„Fack Ju Göhte" 
Dort, wo seine 

Beute vergraben 
ist, steht jetzt 

eine Schulturn­
halle. Um an das 
Geld zu kommen, 
heuert Ex-Knacki 
Zeki als Lehrer an 

und mischt den 
muffigen Betrieb 
auf. Derbe, meist 
zielsichere Pen­
näler-Komödie, 

in der neben 
M'Barek vor allem 

Katja Riemann 
als durchgedrehte 

Schuldirektorin 
glänzt. 
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diversen Fernsehproduktionen den 
Südländer vom Dienst. Hier aber 
durfte er als Cem, der Goldkettchen-
Proll mit Grips, die typischen Mul-
tikulti-Klischees endlich brechen. 
Der gleichnamige Kino-Ableger war 
2012 mit rund 2,4 Millionen Zu­
schauern erfolgreichster deutscher 
Film des Jahres. 

Aus der Feder seines Freundes 
Bora Dagtekin - neben „Türkisch 
für Anfänger" auch Schöpfer der 
RTL-Serie „Doctor's Diary" -
stammt auch die neue Komödie 
„Fack Ju Göhte", in der er als Ex-Kna­
cki zum Aushilfslehrer avanciert 
und mit rustikalen Methoden eine 
Rabaukenhorde zu Musterschülern 
erzieht. 

Ob er auch hier wieder seinen 
ansehnlichen Oberkörper präsen­
tiert? Ja. Ob er immer noch Single 
ist? Wissen wir nicht. Er ist aber ein 
ziemlich guter Schauspieler. Sollte 
auch mal erwähnt werden. 
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